
Bericht über die Ergebnisse der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 
15.07.2009 
 
 
TOP-Nummer: 1 
Bildung der Ausschüsse 
 
Der Vorsitzende informiert, dass die Hauptsatzung der Gemeinde Altrip durch 
Veröffentlichung im Amtsblatt Rechtskraft erlangt hat und somit die satzungsmäßig 
vorgesehenen Ausschüsse gewählt werden können. 
 
RM Klauer stellt den Antrag, diesen Tagesordnungspunkt auf die nächste Sitzung des 
Gemeinderates zu vertagen. Er begründet seinen Antrag mit der veränderten 
Personalsituation seiner Fraktion. 
 
Der Vorsitzende bittet darum, sollte dem Antrag entsprochen werden, wenigstens die 
Mitglieder des Umlegungsausschusses zu wählen. 
 
 
Über beide Anträge wird wie folgt abgestimmt: 
 
Abstimmungsergebnis:  
Ja-Stimmen 23 
Nein-Stimmen 00 
Enthaltungen 00 
 
 
Der Vorsitzende gibt daraufhin bekannt, dass ein gemeinsamer Wahlvorschlag der CDU-
Fraktion, der SPD-Fraktion sowie der FWG-Fraktion vorliegt. 
 
Als Mitglieder des Umlegungsausschusses sind demnach vorgeschlagen Herr Friedrich 
Reyher und Herr Klaus Schmitt als Mitglieder sowie Frau Stephanie E. Hook und Herr 
Richard Olf als stellvertretende Mitglieder. 
 
Weitere Wahlvorschläge werden nicht gemacht. 
 
 
Der Vorsitzende beantragt die Wahl per Akklamation durchzuführen. 
 
Abstimmungsergebnis:  
Ja-Stimmen 19 
Nein-Stimmen 00 
Enthaltungen 04 
 
 
Sodann wurde dem Wahlvorschlag zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis:  
Ja-Stimmen 17 
Nein-Stimmen 00 
Enthaltungen 05 
 
Gem. § 36 Abs. 3 GemO ruhte das Stimmrecht des Vorsitzenden bei der Wahl des 
Umlegungsausschusses. 
 
 



TOP-Nummer: 2 
Wahl einer Schiedsperson und ihres Stellvertreters 
 
Die fünfjährige Amtszeit des Schiedmannes und seines Stellvertreters sind abgelaufen. Aus 
diesem Grunde hat das Amtsgericht Ludwigshafen darum gebeten, für die 
Schiedsamtsperiode 2009 bis 2014 die Schiedspersonen für den Schiedsamtsbezirk Altrip 
neu zu wählen. 
 
Nach § 5 Abs. 1 der Schiedsordnung werden die Schiedspersonen auf Vorschlag des 
Gemeinderates der Gebietskörperschaft, für deren Gebiet sie bestellt werden sollen, vom 
Direktor des Amtsgerichts ernannt. 
 
Schiedsperson der vergangenen Periode war Bürgermeister Jürgen Jacob. Stellvertretende 
Schiedsperson war Erster Beigeordneter Karl-Martin Gensinger. Beide stehen für eine 
Wiederwahl zur Verfügung. 
 
Weitere Wahlvorschläge liegen nicht vor. 
 
 
Der Gemeinderat schlägt Herrn Jürgen Jacob, Bürgermeister, als Schiedsperson und Herrn 
Karl-Martin Gensinger, Erster Beigeordneter, als stellvertretende Schiedsperson vor. 
 
Abstimmungsergebnis:  
Ja-Stimmen 21 
Nein-Stimmen 00 
Enthaltungen 02 
 
 
TOP-Nummer: 3 
Annahme von Spenden 
 
Nach § 94 Abs. 3 GemO hat die Gemeinde unverzüglich alle Spenden mit Hinweis auf ein 
mögliches Beziehungsgeflecht der Kommunalaufsicht anzuzeigen. Nach Anzeige bei der 
Kommunalaufsicht hat der Gemeinderat über die Annahme zu entscheiden. 
 
Alle Spendenangebote wurden der Kommunalaufsicht angezeigt und liegen nunmehr zur 
Annahme durch den Gemeinderat vor. Beanstandung wegen ‘‘bösen Anscheins‘‘ wurden 
seitens der Kommunalaufsicht nicht geltend gemacht.  
 
Der Gemeinderat nimmt ohne weitere Aussprache nachfolgende Spenden an: 
 
 100 € - Frank Darstein, Altrip, für feuerwehrtechnisches Gerät. 
 100 € - VR Bank Rhein-Neckar eG, Mannheim, für feuerwehrtechnisches Gerät. 
 120 € - KGW Altrip für Friedrich-Fröbel-Kita. 
 300 € - VR Bank Rhein-Neckar eG für betreuende Grundschule. 
 120 € - KGW Altrip für Friedrich-Fröbel –Kita (närrische Eisenbahn) 
 120 € - KGW Altrip für Geschwister-Scholl-Kita (närrische Eisenbahn) 

 
Abstimmungsergebnis:  
Ja-Stimmen 21 
Nein-Stimmen 00 
Enthaltungen 02 
 
 
 
 



TOP-Nummer: 4 
Mitteilungen und Anfragen 
 
a) Der Vorsitzende verliest die Anfrage der DVU vom 11.07.2009 hinsichtlich der Sanierung 
des Kriegerehrenmals und gibt bekannt, dass die Pflege des Ehrenmals durch die Mitglieder 
der Agenda 21 erfolgt. Er geht davon aus, dass der nächste Pflegegang in den nächsten 14 
Tagen erfolgen wird. Für die Sanierung des vergoldeten Greif würden unter Berücksichtigung 
denkmalpflegerischer Belange Kosten in Höhe von rd. 36.000,-- € auf die Gemeinde 
zukommen. Die Maßnahme würde zwar aus Mitteln der Denkmalpflege mit 500,-- € 
bezuschusst, ist aber aufgrund der Finanzlage der Gemeinde und vordringlich zu erfüllender 
Aufgaben derzeit nicht durchführbar. 
 
b) Der Vorsitzende nimmt Bezug auf eine Anfrage von RM Hört in der vergangenen 
Ratssitzung und informiert, dass die Sperrung des Wanderwegs am Prinz-Karl-Wörth 
weiterhin aufrecht erhalten wird. Er verliest den Text einer Presseerklärung, die die 
Verwaltung in den nächsten Tagen veröffentlichen wird. 
 
c) RM Uwe-Peter Schreiner erkundigt sich nach der Ausschreibung der Kanalarbeiten im 
Adria-Gebiet. Da es sich hierbei weitestgehend um noch nicht spruchreife 
Verfahrensangelegenheiten handelt will der Vorsitzende hierzu im nichtöffentlichen 
Sitzungsteil Stellung nehmen. 
 
d) RM Darstein erkundigt sich nach dem Baumbestand im Grenzgebiet zu Ludwigshafen und 
schlägt ggfls. eine gemeinsame Aktion mit der Stadt Ludwigshafen vor. Er hält die Bäume im 
Straßenbereich für marode und gefährlich. Diese sollten möglicherweise vordringlich 
behandelt werden. 
 
Im gleichen Zusammenhang schlägt RM Toni Krüger eine Ortsbegehung vor um sich ein Bild 
vor Ort zu machen. 
 
e) RM Dr. Grau erkundigt sich nach Ersatzmaßnahmen für gefällte Bäume. Der Vorsitzende 
führt hierzu aus, dass Ersatzmaßnahmen im Innerortsbereich durchgeführt werden, nicht 
jedoch im Außenbereich, da hier landespflegerische Kriterien maßgeblich sind 
 
f) RM Schunk erkundigt sich ob der Gemeindeverwaltung nähere Kenntnisse bezüglich der 
Straftaten vorliegen, die während des Fischerfestes begangen wurden. Der Vorsitzende stellt 
klar, dass das Fischerfest selbst reibungslos verlaufen sein, die erwähnten Straftaten im 
übrigen Ortsgebiet begangen wurden. Nähere Erkenntnisse über den Stand polizeilicher 
Ermittlungen liegen der Verwaltung nicht vor. 
 
 
Altrip, den 23.07.2009 
Gemeindeverwaltung Altrip 
Jacob 
Bürgermeister 
 
 
 
 
 


